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Gemeinsame Empfehlung: MLR, LSZ Boxberg, LAZ BW, LBV-BW, BLHV, TGD BW, Veterinärämter BW und LTK BW 
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Maßnahmenplan  

Beispielhafte Erläuterungen für die Tierart Rinder 

§ 57 TAMG i. V. m. § 2 Verordnung mit arzneimittelrechtlichen Vorschriften über die 

Arzneimittelanwendung in landwirtschaftlichen Betrieben 

 

System des Zu- oder Verkaufs der Tiere: 

Zukauf: 

➢ Ausschließlich eigene Nachzucht 

➢ Zukauf von Kälbern / Fressern aus Fremdbetrieben – direkt, Markt, Anzahl der Herkunftsbetriebe 

➢ Transport: selber, Viehhändler, Lieferbetrieb 

Verkauf: 

➢ Abholung durch Viehhändler, Metzger 

➢ Selbstanlieferung an Metzger, Schlachthof 

➢ Abholung gefallener Tiere  

Art und Weise der Mast: 

➢ Rein-Raus-Verfahren 

➢ Kontinuierliches Verfahren 

➢ Mit Weidehaltung 

➢ Mutterkuhhaltung 

➢ Alter bei der Einstallung 

➢ Kälber- (Fresseraufzucht, Rosekalb), Ochsen-, Kalbinnen-, Bullenmast 

➢ Gruppenzusammensetzung 

➢ Mastdauer  

Besatzdichte: 

➢ Buchtengröße und Anzahl Tiere bezogen auf Gewichtsabschnitt 

Stallausstattung, Stalleinrichtung: 

➢ Kaltstall, Offenfrontstall, Warmstall, Iglu 

➢ Anbindehaltung – auf Stroh, auf Gitterrost 

➢ Laufstall strohlos – Vollspalten, teilgummiert, Liegebuchten 

➢ Laufstall auf Stroh – Tretmiststall, Tiefstreu, 2-Flächenbucht: Liegefläche Stroh, Lauffläche planbefestigt 

➢ Gleichdrucklüftung, freie Lüftung – ggf. Ergebnisse zu Temperatur, Schadgasen usw. 

➢ Fütterungsroboter, Anschieberoboter 

➢ Mistschieber, Hoftrac 

➢ Licht / Beleuchtungsregime  

Hygienemaßnahmen – externe / interne Biosicherheitsmaßnahmen:  

➢ Verladestelle (Abnahme, Zulieferung) 

➢ Eingliederung von Zukauftieren (separater Stall)  

➢ Getrennte Stalleinheiten (Kälberstall, Maststall)  

➢ Krankenstall, -bucht 
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➢ Zutrittsregelung für betriebsfremde (nicht angemeldete) Personen  

➢ Hygieneschleuse – betriebseigene Schutzkleidung (Mantel, Overall, Gummistiefel), Einwegkleidung  

➢ Waschgelegenheit (Hand, Stiefel, Dusche)  

➢ Reinigung- und Desinfektionsmaßnahmen Stall (Mittel, Wirkspektrum, Leerstehzeiten)  

➢ Futterhygiene (Silo, Futtertisch) einschl. Schadnagerbekämpfung  

➢ Lagerung gefallener Tiere  

Fütterung:  

➢ Kälber: Milchaustauscher - MAT mit Magermilch, Nullaustauscher  

➢ Weidegang vorhanden?  

➢ Futtermittel – Grundfutter: Mais-, Grassilage, Kraftfutterkomponenten: Getreide; Eiweißpflanzen  

➢ Nebenprodukte der Lebensmittelherstellung (Schlempen, Treber, …), Altbrot, Backwaren  

➢ Futtermischerwagen – Eigen-, Fremdmechanisierung  

➢ Mahl- und Mischanlage – Eigen-, Fremdmechanisierung (fahrbare Mahl- und Mischanlage)  

Wasserversorgung:  

➢ Wasserversorgung – hofeigener Brunnen, öffentliche Wasserversorgung 

➢ Wasserqualität, ggf. Untersuchungsergebnisse  

➢ Trogtränke, Nippeltränke, Tränkebecken 

➢ Anzahl der Tränke 

Art und Weise der Verabreichung von Arzneimitteln, die antibakteriell wirksame 
Stoffe enthalten:  

➢ Parenterale Verabreichung (Injektion) 

➢ Arzneifuttermittel (AFM nach der Verordnung (EU) 2019/4) – Lagerung, Verfahren der Verabreichung 

(über Fördereinrichtung, von Hand) 

➢ Oral anzuwendende Fertigarzneimittel (OAF) – frische Zubereitung vor jeder Verabreichung, Lagerung 

(OAF-Futter-Gemisch: z. B. im Silo); Fördereinrichtung (z. B. Förderschnecke, Rohrkettenförderer),  

Misch-/Dosiereinrichtung (z. B. Medikamentendosierer, Anmischbottich für Flüssigfütterung, 

hofeigener FM-Mischer, Beton-/Kleinkomponentenmischer), Futtervorlageeinrichtung (z. B. Trog, 

Breifutterautomat), Verabreichungsart (über Trinkwasser, Futter, Flüssigfütterung) 

 
 
 


